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Low-Code und No-Code sind innovative Technologien im Bereich der Softwareentwicklung.
Low-Code-Plattformen ermöglichen Entwicklern die Erstellung von Anwendungen mit
minimalem manuellen Programmieraufwand durch den Einsatz visueller Entwicklungstools
und vorgefertigter Komponenten. No-Code-Plattformen gehen noch weiter und erlauben auch
Personen ohne Programmierkenntnisse die Entwicklung von Anwendungen mittels Drag-and-
Drop-Funktionen und vorgefertigter Vorlagen.

Diese Technologien gewinnen zunehmend an Bedeutung, da Unternehmen ihre digitale
Transformation vorantreiben und die steigende Nachfrage nach Anwendungen bewältigen
müssen. Low-Code und No-Code bieten mehrere Vorteile:

Beschleunigte Entwicklungszeiten1.
Reduzierte Entwicklungskosten2.
Effizientere Nutzung von Entwicklungsressourcen3.
Erhöhte Flexibilität und Anpassungsfähigkeit4.

Low-Code und No-Code haben das Potenzial, die Softwareentwicklung zu
„demokratisieren“ und einem breiteren Personenkreis zugänglich zu
machen.

Sie ermöglichen es Unternehmen, schneller auf Marktanforderungen zu reagieren und
innovative Lösungen zu implementieren. Trotz ihrer Vorteile ersetzen diese Technologien
nicht vollständig traditionelle Softwareentwicklungsmethoden, sondern ergänzen sie in vielen
Anwendungsfällen.

Key Takeaways
Low-Code und No-Code ermöglichen die Entwicklung von Anwendungen ohne
tiefgreifende Programmierkenntnisse.
Entwickler spielen eine wichtige Rolle bei der Anpassung und Erweiterung von Low-
Code und No-Code Plattformen.
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Flexibilität und Anpassungsfähigkeit sind Schlüsselfaktoren für den Erfolg von Low-
Code und No-Code Lösungen.
Die Integration von Drittanbieter-Tools und APIs ist entscheidend für die Erweiterung
der Funktionalität von Low-Code und No-Code Plattformen.
Sicherheit und Compliance müssen bei der Nutzung von Low-Code und No-Code
Lösungen sorgfältig berücksichtigt werden.

 

Die Rolle des Entwicklers bei Low-Code
und No-Code
 

Traditionelle Entwickler konzentrieren sich auf
strategischere Aufgaben
Während traditionelle Entwickler weiterhin eine wichtige Rolle bei der Erstellung komplexer
Anwendungen spielen, ermöglichen Low-Code-Plattformen es ihnen, sich auf strategischere
Aufgaben zu konzentrieren, anstatt sich mit wiederholenden und zeitaufwändigen
Codierungsarbeiten zu beschäftigen. Entwickler können vorgefertigte Module und visuelle
Entwicklungswerkzeuge verwenden, um Anwendungen schneller zu erstellen und gleichzeitig
die Qualität und Wartbarkeit des Codes zu verbessern.

No-Code-Plattformen eröffnen neue

https://www.cafm-blog.de/blog/facility-manager-tools-guide-2023/
https://www.cafm-blog.de/blog/sicherheit-im-facility-management-wichtige-aspekte-und-massnahmen/
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Möglichkeiten
No-Code-Plattformen erweitern diese Idee noch weiter, indem sie es auch Menschen ohne
technische Programmierkenntnisse ermöglichen, Anwendungen zu erstellen. Dies bedeutet,
dass Entwickler nun in der Lage sind, ihre Fachkenntnisse und Erfahrung in die Entwicklung
von Tools und Vorlagen zu investieren, die von Nicht-Technikern verwendet werden können.

Entwickler erweitern ihre Fähigkeiten und tragen
zum Erfolg der Organisation bei
Auf diese Weise können Entwickler ihre Fähigkeiten erweitern und gleichzeitig dazu
beitragen, dass die gesamte Organisation von den Vorteilen von Low-Code und No-Code
profitiert.

Flexibilität und Anpassungsfähigkeit bei
Low-Code und No-Code
 

Eine der größten Stärken von Low-Code und No-Code ist ihre Flexibilität und
Anpassungsfähigkeit. Diese Plattformen ermöglichen es Unternehmen, Anwendungen schnell
anzupassen und zu erweitern, um auf sich ändernde Geschäftsanforderungen zu reagieren.
Durch die Verwendung von visuellen Entwicklungswerkzeugen und vorgefertigten Modulen
können Entwickler Änderungen an Anwendungen vornehmen, ohne den gesamten Code neu
schreiben zu müssen.

Dies ermöglicht es Unternehmen, agiler zu sein und schneller auf Marktveränderungen zu
reagieren. Darüber hinaus ermöglichen Low-Code- und No-Code-Plattformen es auch Nicht-
Technikern, Anwendungen anzupassen und zu erweitern. Dies bedeutet, dass
Fachabteilungen in der Lage sind, ihre eigenen Tools und Prozesse zu erstellen, ohne auf die

https://www.cafm-blog.de/blog/facility-manager-tools-guide-2023/
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Unterstützung der IT-Abteilung angewiesen zu sein.

Dies führt zu einer erhöhten Effizienz und Produktivität in der gesamten Organisation, da
Fachabteilungen in der Lage sind, ihre eigenen Lösungen zu entwickeln, die genau auf ihre
spezifischen Anforderungen zugeschnitten sind.

Integration von Drittanbieter-Tools und
APIs
 

Tool/ API Integration Erforderliche Zeit

Google Maps API Einfach 1 Stunde

Facebook Login API Mittel 2 Stunden

Twitter API Schwierig 4 Stunden

Ein weiterer wichtiger Aspekt von Low-Code und No-Code ist ihre Fähigkeit zur nahtlosen
Integration von Drittanbieter-Tools und APIs. Diese Plattformen bieten eine Vielzahl von
Integrationsoptionen, die es Unternehmen ermöglichen, Anwendungen mit anderen
Systemen und Diensten zu verbinden. Dies bedeutet, dass Unternehmen vorhandene
Systeme und Datenquellen weiterhin nutzen können, während sie gleichzeitig neue
Funktionen und Dienste hinzufügen.

Durch die Verwendung von vorgefertigten Integrationstools können Entwickler komplexe
Integrationsaufgaben schnell und einfach durchführen, ohne umfangreiche
Codierungsarbeiten durchführen zu müssen. Darüber hinaus ermöglichen No-Code-
Plattformen auch Nicht-Technikern, Integrationen durchzuführen, indem sie Drag-and-Drop-
Tools verwenden, um verschiedene Systeme miteinander zu verbinden. Dies bedeutet, dass
Unternehmen in der Lage sind, ihre bestehenden Systeme nahtlos in neue Anwendungen zu

https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-im-facility-management-durch-ki/
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integrieren, ohne zusätzliche Ressourcen oder Zeit investieren zu müssen.

Sicherheit und Compliance bei Low-
Code und No-Code
Sicherheit und Compliance sind entscheidende Aspekte jeder Softwareentwicklung, und Low-
Code- und No-Code-Plattformen sind keine Ausnahme. Diese Plattformen bieten eine Vielzahl
von Sicherheitsfunktionen, die es Unternehmen ermöglichen, sichere Anwendungen zu
erstellen, die den geltenden Vorschriften entsprechen. Dazu gehören Funktionen wie
Zugriffskontrolle, Verschlüsselung und Überwachungstools, die es Unternehmen ermöglichen,
die Sicherheit ihrer Anwendungen zu gewährleisten.

Darüber hinaus bieten Low-Code- und No-Code-Plattformen auch Funktionen zur
Unterstützung der Compliance mit branchenspezifischen Vorschriften und Standards. Diese
Plattformen bieten Tools zur Verfolgung von Änderungen, zur Dokumentation von Prozessen
und zur Überwachung von Aktivitäten, die es Unternehmen ermöglichen, den Anforderungen
verschiedener Regulierungsbehörden gerecht zu werden. Dies bedeutet, dass Unternehmen
sicher sein können, dass ihre Anwendungen sicher sind und den geltenden Vorschriften
entsprechen.

Kosten und Skalierbarkeit
 

Kostenersparnis durch Effizienz
Diese Plattformen bieten Unternehmen die Möglichkeit, ihre Entwicklungskosten zu senken,
indem sie weniger Zeit und Ressourcen für die Erstellung von Anwendungen benötigen.
Darüber hinaus ermöglichen sie es Unternehmen, ihre Entwicklungsteams effizienter

https://www.cafm-blog.de/blog/sicherheit-im-facility-management-wichtige-aspekte-und-massnahmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/sicherheit-im-netz-verschluesselung-schuetzt-daten/
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einzusetzen, indem sie sich auf strategischere Aufgaben konzentrieren.

Skalierbarkeit bei Bedarf
Darüber hinaus bieten Low-Code- und No-Code-Plattformen auch Skalierbarkeitsoptionen, die
es Unternehmen ermöglichen, ihre Anwendungen bei Bedarf schnell zu erweitern. Diese
Plattformen bieten Cloud-basierte Hosting-Lösungen sowie automatische
Skalierungsfunktionen, die es Unternehmen ermöglichen, mit steigender Nachfrage Schritt zu
halten.

Anpassung an das Geschäftswachstum
Dies bedeutet, dass Unternehmen in der Lage sind, ihre Anwendungen schnell anzupassen
und zu erweitern, um mit dem Wachstum ihres Geschäfts Schritt zu halten.

Zukunftsaussichten für Low-Code und
No-Code
Die Zukunftsaussichten für Low-Code und No-Code sind vielversprechend, da diese
Technologien weiterhin an Reife gewinnen und sich weiterentwickeln. Mit der zunehmenden
Nachfrage nach Anwendungen werden Unternehmen verstärkt nach Möglichkeiten suchen,
ihre Entwicklungskosten zu senken und gleichzeitig agiler zu werden. Low-Code- und No-
Code-Plattformen bieten eine attraktive Lösung für diese Herausforderungen, da sie es
Unternehmen ermöglichen, Anwendungen schneller zu erstellen und anzupassen.

Darüber hinaus werden Low-Code- und No-Code-Plattformen voraussichtlich auch weiterhin
Innovationen vorantreiben, indem sie neue Funktionen und Integrationsoptionen einführen.
Diese Plattformen werden voraussichtlich auch weiterhin die Grenzen zwischen traditionellen
Entwicklern und Nicht-Technikern verwischen, indem sie es Menschen ohne technische
Programmierkenntnisse ermöglichen, Anwendungen zu erstellen. Insgesamt wird erwartet,

https://www.cafm-blog.de/blog/cloud-dienstleistungen-facility-management/
https://www.cafm-blog.de/blog/schritt-fuer-schritt-anleitung-zur-implementierung-von-cafm-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/der-wachstumstrend-des-deutschen-facility-management-marktes-eine-analyse/
https://www.cafm-blog.de/blog/schritt-fuer-schritt-anleitung-zur-implementierung-von-cafm-systemen/
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dass Low-Code und No-Code eine immer wichtigere Rolle in der Softwareentwicklung spielen
werden, da Unternehmen nach Möglichkeiten suchen, agiler zu werden und mit den sich
ständig ändernden Anforderungen des Marktes Schritt zu halten.
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